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^ ^ Erkenntnis. «r. 7005.
bai »?'".^""'"l Seiner Majestät des Kaisers
aer,^ '. ^"nde^gericht in Lailmch alS Press.
" G ^ ! 7 ^"' '' '- Swatsanwaltschaft
^ j . , . ^ . " ,Inhalt der in der Nr. 175» drr in
Veri, ^ '" slovenischrr Sprache erscheinenden
4 ^ ' ' ^ n Druckschrift .8Iuv«««!ii^>-<xI. vo»,
Ceit^ . ? ^ ' ""s ber zweiten nnd brüten
schlaf, ""«l'drliclten Korrespondenz mit der Ans
' U ^ ' ' ' " l !i«noäll« >l,e^>, beginnend mit
^<l>i! ! ""'cinik. nnd endend mit .ko^ lc i
des N '. "Mlinde den ol'jrlliveu Thatbestand
Ork.?,.^")el,s gegen die öffentliche Ruhe nnd
" " " Mg »ach lj ^(X) nnd !!02 St. G,
49?i K. w"'^' ^ ' '""""> zufolge der ^ 4«!> nnd
schall ??,' ^ ' b" """ bl'r l. l. Staatsanwalt,
drt ,« ? ? l e Veschlagnahine der Nuuin.er 175
vu,,/< "b'schcn Dructschrifl .8IovL„!>!ll I>'aiu6»
^ V ^llst 188« bestätiget nnd gemäsz der
^""l r i ' « ^ ' " bes Pressgesê es von, 17. Dc.
U> . ^ ' Nr. N '» ^ . Vl. pro 1863, die
ni^."'"'l'rntunc, derselben verboten, auf Vrr-
der.> " " '"'^ Veschlaa. bellten Ex.e,nplare
l'ea.s.«^ ""^ ""f Z"störu»g des Sa'l.zes des

""sänbeten Artikels erlaunt
"«'bach am ?. August 188«.

(»227^1) ^ehreistessen. N r . 6 b i .

in, Ä ^ ? ^ ' " N des nächsten Schuljahres sind
" ' ° I " z u " H ^ t > e l s l ) e r g desiniliv oder pr°.

C t t l l / ' ^ " ^ " ^"llsschule in Adelsberg die
^ h r l i c h e ? ^ ^ ^ " ' ^ ^ " ! « '"" ^ " ' Gehalte
"der 1,5 ^ ' ^entuell eine andere Lehrer-
450 ss .^"lunrnstelle mit dem Gehalte von

in, ^ ' " ^ " " ' ^ ^ u c h c »m d.ese Lehrstellen sind
"lgejchrlebcnen Wege hieramts einzureichen

b i s 3 1 . August 1880.

A u g u s t ' ^ . " ' ^ ^ " l r a t h Adelsberg an, Kcu

(3155-8, Knnl>M!llbUNg. Nr. 22«9.
Da>? t. l. ^andeüzahlamt in Laibach bleibt

wra.cn der Hauptreinignng der Amtslomlitäten

am 1«., 1 7. und 18, August 188N

für den Verlehr mit Parteien qeschlossen.

Laibach am 7. August 188<i.

(3202—3) Nr. 630.
Erledigte ^ienWessen.

Etcnennlltö-Platticalltenstellrll iin Brrciche der
l. l. ssinauzdileclioil in >iraiu ohnc Mjntnm.

Gesuche sind nnler legaler Nachweisnng der
österreichischen Staatsblirgerschast, der kolllom
mencn .Uenutnis beider Landessprachen, des nullen
deten 17. Lebensjahres, der physischen Dienst
sähiglcit, des ledigen Standes nnd der durch>
grhrnds gnlen Absulvirrnng wenigstens einer
Unterrealschnle oder eines Unlerglmnmsiums, des
gesicherlen Lebensunterhaltes, tadelfreier Sitten
nnd soserne der Ueberlritt nicht nninillelbar ans
einer Lehranstalt erfolgt, der bisherigen Br
schäftignng

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der l. l. ssinanzdireetion in
Laibach einzubringen.

Vewerber, welche ein Obergymnasium oder
cine Oberrealschnle mit gutem Erfolge absolviert
haben, erhalten den Aorzng.

Laibach am 5. August 188ll.
K. l. Fillanzdircction fiir >^iraill.

(3226-1) Kundmachung. Nr. 430«.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lütai wird be>

tanntgegeben, dass die auf Grund der znin
Zwrcle der
Anlegung micö ncucn (Grundbuches fiir dic

Catastllllsscluciudc Arschischc
gepflogenen Erhebnngen verfassten Äesitzbogen
nebst den berichtigten Aerzeichnisfen drr Liegen-
schaften, den Mappcncopien und Erhebungs-
protolollen bis zum

25. A u g u s t 1 8 8 6

Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht ausliegen
nnd dass an diesem Tage die weiteren Erhrbnn-
gen gepflogen werden, falls gegen dir Nichtig-
keit der Äeschbogcn Einwendnngen erhoben
werden follten.

Die Uebertragung amortificrbarer Privat»
forderungrn wird unterbleiben, wenn der Be-
rechtigte vor der Vrrfasfnng drr neuen Grund-
buchseinlage um die Nichtübertragung anfucht.

K.l. Bezirksgericht Littai am 6. August 1886

(3206)

kieserullgs - Auslchreibung.
Von der t. l. Berg-Direction Idr ia in Kram

ioerden
^ Z500 Hcttolitcr Weizen,

2500 „ 3iostne«,
^500 „ Mais und

300 „ Haser
nach Maslgabe der nachstehende» Bedingungen
angekauft.-

1.) Das Getreide muss gesund, durchaus
rein, trocken und unverdorben sein, und es muss
der Weizen circa 77 bis 78, der Roggen 71 bis
72, drr Mais 75 bis 76 und der Hascr 45 bis
50 itilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Die Fruchtsorten muffen bemustert,
deren Provenienz und Alter sowie die garan«
ticrte Schwere pro 1 Hektoliter angegeben sein.

3.) Die Uebernahme geschieht durch die l. l.
Materialverwaltung in I d r i a , und es kann
dabei der Lirscrant entweder selbst oder durch
einen Bevollmächtigten intervenieren. I n Er>
manglung der Gegenwart des Lieferanten oder
seines Bevollmächtigten, muss jedoch der Befund
der l. k. Material.Verwaltung als in jeder Hin-
sicht richtig und unwidrrsprechlich anerkannt
werden, ohne dass der Lieferant dagegen irgend»
welche Einwendungen erheben könnte.

4.) Wrnergattungen, welche ihrer Beschaf-
fenheit nach nicht vollkommen den Lieferungs-
bedingungen und der Bemusterung entsprechen,
werden zur Disposition des Lieferanten gestellt,
der verbunden ist, für jede zurückgestoßene
Partie anderes, gehörig qualificiertes Getreide
längstens im nächsten Monate in derselben Menge
und Gattung um den contractmäßigen Preis
umzuwechseln.

5.) Diejenigen, welche die ausgeschriebenen
ssrnchtsortrn entweder zur Gäuze oder zu einem
Theile liefern wollen, haben im Erstrhungssalle
die Hälfte der ihnen übertragenen Lieferung bis
Mitte Ollober und die Ergänzung bis Ende
November d. I . zur Südbahnstation Loitsch zu
stellen.

6.) Die l. l. Verg<Diiection behält sich nebst
der vollen freien Wahl unter den Offerenten
auch das Recht vor, bei Anbot auf mehrere
Kürnergattungen auch nur für eine ssruchtsorte
oder blos einen Theil derselben zum offerierten
Preise anzunehmen ober nicht.

?,) Dir Bezahlung erfolgt nach vollendeter
richtiger Uebernahme gegen mit einer österr.
5 kr..Marke gestempelte Factura durch die l. l.
Berg.Dirrctionscasse in Idr ia ober die l. l.
Bergwerks Plodnctrn Verschleiß «DirrctionScafje
in Wien ohne jeden Sconto Abzug.

8.) Die mit einer österreichischen 50 lr.»
Stemvelmarle versehenen Offerte haben ver-
siegelt mit der Auhenaufschrift «Getreioe-Offert»
bis längstens

30. A u g u s t 1 8 8 6 ,

Schlag 3 Uhr nachmittags, bei der l. l. Verg-
Direction in Idr ia einzutreffen. Telegramme
werden nicht berücksichtiget.

I m Offerte ist anzugeben;
») Menge und Gattung der Fruchtsorten, die

geliefert werben wollen:
b) der in Worten und Ziffern ausgedrückte

Preis ab Bahnstation Loitsch oder ab
Magazin Idria per je einen Metercentner
oder Hektoliter',

c) die Erklärung, dass die LieferungsbrbiN'
gungen ohne Beschränkung angenommen
weiden. Offerte ohne diese ausdrückliche
Angabe bleibe» unberücksichtiget.
9.) Zur Sichrrstrllung für die genaue Zu»

Haltung der sämmlichen Vertragsverbmblichleiten
ist der Offerte ein 10vroc. Vadium nach dem
Gcsammtwerte der offerierten Lieferung in Barem
oder in Wertpapieren nach dem Nörsencourse
separat verschlossen beizulegen. Sollte Ersteher
die Nertrags-Verbindlichleiten nicht zuhalten, so
ist dem Arrar das Recht eingeräumt, sich fiir
einen dadurch zugehenden Schaben an dem
Vadium zu regressieren, ohne dass der Ton»
trahent dagegen Einwendungen machen dürfte.

10.) Denjenigen, welche leine Fruchtlieferung
erstehen, wird das erlegte Nabium zurückgesendet,
der Ersteher aber von der Uebertragung der
Lieferung verständiget werden, worauf er mit
der Lieferung sofort zu beginnen hat.

Von der l. l. Ätr„-Direction Idr i», am
«. August 188«.

An;eiaeblat t .
l ^ ) Nr. 4395.

,. -Uelamtmachunc,.
wird U " ' Bezirksgerichte IN,Feislriz

Es l - N"nacht:
"acks^ ^" ^ b"' unbckmmtm Rechts-
»lmbia//m^. ""'swrbcucu Tal'ular-
r i " k a A ^ ° M " ' Marimma ,md Ma-

deren N ^ . 7 " ^ o r j c ä"r Wahn.,,.,

^ der l5 ?^ l ' l " t Grundbuchsnlaqc
" " " aNs.il,l ' ^ " " " " u b e Zaqorje uud
haun V ^ ' " McWM^thei luuq Io-
' " ^ i u n s s/' ^Norje als Curator

^"d,H V ^ ^ ' l b l c t u u g s - Bescheid be-

^ u g u ^ Ill.-Feistriz. am

<M5—1) Nr.tt«82.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wege,, Erfl,ilssl>.isiqleit der mit dem

diessserichtlicheu Bescheide vom !9. Apri l
18«6, Z. 4 4 0 1 , auf deu 22. J u l i l. I .
augrordulteu zweite,, executive,, Feilbie
tunq der dem ^„dreas Stril^l vou
Pöllaudl qehörigeu, im Grimdbuche der
Catastralqemeiude Nuterthur,, «>>d Ein-
lage Nr. 381 vorkommeudeu Realität
wird zu der mit deu, unmlicheu Bescheide
auf deu

25. August 188l>
augeordueteu dritte,, executive,, Feilbic-
t»"g geschritteu werdeu.

'K.'l-sta'dt.-deleg. Bezirksgericht R,l-
dolfswert, am 2. August 1880.

(3054-2) St. 3477.

Izvršilna prodaja
posestva.

Na prošnjo gospoda Matije Der-
pnnca n Banije pri Karlovci se je
ponovila izvršilna prodaja posestva
Martina Nemauifca iz Metlike 8t. 159
/Hradi dolžnih 400 gold, s pristavkom
na dan

3. s e p t e m b r a 1886,

vsikdar ob 11 uri dopoludne, pri tu-
kaĵ njim sodišsii s prejšnjim do-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišce v Metliki,
dne 20. aprila 1886.

(3055—2) St. 4934.

Oglas.
Na prošnjo Marije Kostelc n Dra-

ščic se dražba zemljišča Miko Guština
iz Draščic Št. 30, ceujenega na 90 gld.,
v treh rokib, in sicer v dan

4. s e p t e m b r a ,
6. o k t o b r a in
6. n o v e m b r a 1 886

ob 11. uri pri tej Bodniji 8 pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
doloti. — Varš6ina 10%.

C. kr. okrajua sodnija v Metliki,
due 30. juuija 1886.
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(3174—1) Nr. 2138.

Efecutive
Realitäten-Versteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche voll Altenmarkt die executive Ver-
steigerung der dem Georg Sterle von Ko-
sarsche gehörigen, gerichtlich auf 2010 fl.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 243 ad
Schneeberg bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. September,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vczirksgericht Laas, am Uten
Apnl 1886.

(3176—1) Nr. 2136.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmarkt die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Lipovc von
Babenfeld Nr. 42 gehörigen, gerichtlich
auf 1001 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 34 aä Neubabenfeld bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 8ten
Apri l 1886.

(3175—1) Nr. 2137.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmarkt die executive Ver-
steigerung der der Agnes Tomc von Pod-
laas gehörigen, gerichtlich auf 466 f l . ge-
schätzten Realität Urb. - Nr. 167/g. a6
Schneeberg bewilligt und hiezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, iu der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nnr um oder über den Schä-
tznngswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 8ten
April 1886.

'(3165—1) Nr. 8320.

Ezmltive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Mohär von Rudolfswert (dnrch Dr. Slanc)
die executive Versteigerung der der Maria
Redet von St. Peter gehörigen, gericht-
lich auf 950 fl. geschätzte,! Realität Einlage
Nr. 15 acl Catastralgemeinde St. Peter
im Reassumierungswege bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

14. O k t o b e r
llnd die dritte auf deu

16. N o v e m b e r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Rudolfswert
mit dem Anhange angeordnet wurdeu,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über deu Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 21. J u l i 1886.'

"(3173—1) Nr. 4140.'

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlicheil J o s e f
H a g a r von Prezid Nr. 156, Bezirk

Cubar.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Hagar von Prezid Nr. 156, Bezirk Cnbar,
hiemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Hagar von Prezid Nr. 156
die Klage 6s prao«. 8. Juni 1886, Zahl
4140, pclo. Eigenthums - Anerkennung
auf die Realität Einlage Nr. 126 acl
Babenfeld s. A. überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlicheil Verhandlung die
Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf feine Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lach von Laas als
Curator aä aelum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmuu-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Nechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am Uten
Juni 1886.

(3169—3) Nr. 3644.

Dritte em. Feilbietnng.
Am 17. August 1886

von 10 bis 12 Uhr vormittags wird hier-
gerichts die dritte executive Fcilbietnng der
dem Johann Rauuikar uud den mj. Vertha
und Paula Raunitar von Moräutsch ge-
hörigen Realitäten Einlage Nr. 269 der
Steuergemeindc Moräutsch uud Einlage
Nr. 132 der Catastralgemeinde St. Her-
magor vorgenommen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 19. Juli
1886.

(3143—1) Št 3038.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajoeemu se Juriju

Steibencu iz Starega Trga št. 3, od-
nosno njegovim neznanim pravnim na-
slednikom, >se je postavil na tožbo,
vloženo 27. maja 1886, St. 3038, to-
žitelja Karola Hildebranda z Dunaja
zaradi 168 gld. 16 kr. gospod Peter
Perže iz Črnomlja skrbnikom na čin
(curator ad actum), vroöil se mu je
tožbin odlok, po katerem se je ročišče
k Bumarnemu postopku določilo v dan

14. s e p t e m b r a 1 8 8 6
dopolu ne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
due 28. maja 1886.

(3096—1) Št. 5573.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbo.
C. kr. okrajno sodišče v Krškein

naznanja:
Na prošnjo Janeza Sege iz Stu-

denca dovoljuje se izvräilna dražba
Janez Gorenčevega, sodno na 100 gld.
eenjenega zemljišča vložna št. 130 ob-
čine Studenec.

Za to določujejo se trije draž-
beni dnevi:

prvi na 1. s e p t e m b r a ,
drugi na 2. o k t o b r a in
tretji na 3. no v em b r a 1 8 8 6 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure predpolu-
dnem pri tern sodišti s pristavkom, da
se bode to zemljište pri prvem in dru-
gein roku le za ali čez cenitveuo
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega kornisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kibkein due
15. julija 1886.

(3186—1) Nr. 4099.

(Kzecutive
Nealitäten-Nerfteigerunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte IN.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mihelcic von Dornegg Nr. 26 die exe-
cutive Versteigeruug der dem Josef Gerlj
junior (als Besitznachfolger des Josef
Gerlj sen. von Harije Nr. 5) gehörigen,
gerichtlich auf 853 f l . geschätzten Realität
Gruudbuchseinlage Z. 9 der Catastral-
gemeinde Harije bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite anf den

5. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiteu Fcilbietuug
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ' Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mpruc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudblichsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am
22. Ju l i 1886.

(3198—1) Nr. 2561.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden A u t o »

B l a t n i k von Schwörz.
Von drm k. k. Bezirksgerichte Seiscn-

berg wird dem unbekannt wo abwan-
den Anton Alatilik von Schwörz hicmlt
erinnert:

Es habe wider denselben bei diese»'
Gerichte Franz Turk von ebcudort die
Klage auf Zahlung ciucs RcchmlUs-
guthabens von 11' fl. s. A. angebracht,
worüber die Tagsatzung zur Bagatell-
verhandluug auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des GeklaM
diesem Gerichte uubekauut und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zn dessen Vertretung
und alls dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Florjancic von Seisenberg
als Curator acl aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dc>»
Cnde verständigt, damit er allenfalls z>u'
rechten Zeit selbst erscheine oder s'^
einen anderen Sachwalter bestelle uiw
diesem Gerichte namhaft mache, übel'
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zn seiner Vertheidig""!!
erforderlichen Schritte einleiten l i i M ,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmung"'
der Gerichtsordnnng verhandelt werde»
nnd der Geklagte, welchem es übrigcl's
freisteht, die Rechtsbehelfe auch dem W
nannten Curator an die Hand zu a/ln'».
sich die aus einer Verabsämnnna. l'»t
stehenden Folgen selbst beizumessen habe»
wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, a>»
29. J u l i 1886.

(3184—1) ^Nr'1618, 1619

Erinnerung
an die nnbekannt wo befindlichen a) He l e»"
JakoZ von Dobouz. li) A n t o n K l a "
örk von Wruuschkagora und alle u»

bekannten Rechtsnachfolger.
Voll den, k. k. Bezirksgerichte Ratsch"!'

wird den unbekannt wo befindlichen n) V^
lena Iakos von Dobouz. !i) Anton M < ^
êk von Wrnnschkagora uud allen "N^

betanntell Rechtsnachfolgern hiemit el'
innert:

Es haben wider dieselben bei dick'»'
Gerichte die Klage anf Ersitznng der M
litäten li6 a)Einl.-Nr.57der'Catastrm,
gemeinde Podborst. ^l i k) Einl.-Nr. «^
der Catastralgemeiude Hotteuicsch ^ '
12. Juni 1886, Z. 1618 uud 161"
llnd zwar a<1 n) Anton üeban ""'
Murnze, ac! l>) Iohauu Lec von N " " ' '
schkagora eingebracht, nnd wurde M
zur ordeutlicheu mündlichen VerhandlllW
die Tagsatzung auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit t>c»
Folgen des Allsbleibens' angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der G e M ^
diesem Gerichte nnbckannt nnd diescw
vielleicht alls den k. k. Erblanden abwcst'
sind, so hat man zu ihrer Vertretung ""
auf ihre Gefahr nnd Kosten den A'»^
Herman von Ratschach als Cnrator
l ldum bestellt. . „

Die Geklagten werden hievon z" "
Ende verständigt, damit sie allenfalls z,
rechten Zeit selbst erscheinen oder ^
einen anderen Sachwalter bestellen
diesem Gerichte namhaft macheu, " .^,
hanftt im ordnungsmäßigen Wege, ,
schreiten und die zu ihrer Vertheidig"'^
erforderlichen Schritte einleiten tönn,
widrigcns diese Rechtssache mit dem "
gestellten Cnrator nach den Bestim"'«"^
der Gerichtsordnullg verhandelt wsr ^
und die Geklagten.' welchen es i l l »
freisteht, ihre NeclMchelfe auch °^
benannten Curator an die Hand z" ^ ,̂
sich die ails einer VerabsäumiW ,,
stehenden Folgen selbst beizmm'ss"' l)"
werden. . ^ „

K.k. Bezirksgericht Ratschach, an' '^
Juni 1686.
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^vui—it) Nr 5920

Dritte M . Feilbietung
^ . s ^ ^ ? Ansuchen der minderjährigen
I Kl Mazi'jchen Erben wird die Taa-
^.""?«^'ü ^""ah'ue der mit Bescheid

M I N . April 1886, Z. 3719, auf den
" . ^llNl 1886 anberaumt gewesenen
^tteu executiven Versteigcruug der dem
a ^ 8 7 ? ^ e l j ans Niederdorf gehörigeu,
m/ ^ " fl. geschätzw, Realität Rectf.-
9 l . . ^ ^ Haasberg mit dem voriqen
"«hange auf den

. 2 8. A n g u st 1 8 8 6 ,

r a u ' m t " ^ ^ " ^ ' h"ra^chis anbe-

I ^ k . Bezirksgericht Loitsch, am 12ten

Razglas.
Neznano kje bivajočenm Matiji Ru-

V*r]\i i2 Gabernika, ozirorna neznanim
»jegovim naslednikom, se naznanja, da
vln»-? S t r a s sberger n Goriške Vasi
¥ »zu proti njim tožbo rfe praes. 22eg;i

& - 1 8 8 6 ' fit5251i «apriposeatovanjo
«emiji§ea vložek št. 134 davčne občini«

agrad, da se je o tej tožbi doloMI
u u za skrajšano postopanje na

1 7. a v g u s t a 1886
j[o 8. uri Z j u t r a j - tujjaj^ t e r ( ] a R e •
«e/nanlm toženim Fran Obstetar iz
m,i • V a s i z a »krbnika v tej pravdniEad«vi postavil.

8 a Ak o k pravdnemu naroku toženi
c a " n e Pndejo ali drugega pooblaščen-
Dr«v?m J n e PriJavijo, bode, se ta
niU V t v a r 8 Postavljenim skrb-
aodUa ° b r a v n a v a l a i n ^onutno raz-

d n A o r" okrstJ»>o sodiösie Mokronoško
•^il^3Julija_2886:

( 2 9 5 5 - 3 ) St. 3191.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C kr. okrajiio sodišče v Loki dajea «jjanje:

j e v ; , P r o snjo Antona Pirca iz Javor-
J a n ' 8 a P o l a dovoljujese izvršilnadražba
cen" l e r a n i o v e « a , sodno na 3065 gld.
8fcii,Jen?8a ze in |j»šča utb. St. 409 graj-
ÖK?e L o š k e vložek fit. C katastral ne
Obcme Podjelovo Brdo.
&nQy. t 0 d o l o t u J e J ° 8 e trije dražbeni

Pfvi na 2 7. a v g u s t a ,
ur«gi na 28. s e p t e m b r a in

VBaLtL31 ? a 2 7- o k t o b r a 1 8 8 6 ,
ten, r a * o d J J-do 12.uredopoludnepri
da an SK * v s o b i ' 8 pristavkom,
drunrp e t 0 zemljišče pri prvem in
Vredr r ° k a l e z a a l i e e z c e i»tveno
to vl!°, •' p r i t|-etjem roku pa tudi pod

»jednostjo oddalo.
Posekr n i I ' 0 « 0 ^' v s I e d k a l e r i h J'e
Ponn i ° v s a k Ponudnik dolžan, pred

zapis^t . m i 8 a r J a P° l o ž i t i > cenitveni
V r p ' j , l n zemljoknjižni ixpisek leže

TOraturi na ogled.
26 i,," ••r" o k r a J ' io sodiščo v Loki duo
- :JUnjja 18H6.

" " " ^ 3 ) Nr. 85.

Uebertragung
orttter erec. Feilbietung.

bekan? ^'!' Bezirksgerichte Laas wird
" " t gegeben:

^asische!^?^' U"WM der Josef
^«wü, d , , ^ ? wn Zirkniz. dnrch die
von 9 c. M a n i l a nnd Martin Petrie
die u,i '? ldllrch Dr. Den in Adclsberq),
l 8 8 5 ^ ' " ^scheide " " " 20. Anqnst
1886'n.'. ' ' i U' auf den 15. Jänner
w'lbittim« ? " " «kwesene dritte execntive
^ n St»^..?, I,? ^"" Johann Kra^ovec
""f 800 n l' ̂  ^ " " a " ' . sichtlich
^ N l n d b l l ^ ' y ^ " " " ' '«"l'ta't .nl.
^ i 7 ^ ^
^"^c auf d"n "^ '"'^ ^'"' ^ " ^ " " ^ "

jedesmal n.^ ?/'ll"st ' «8«.
' ' ^ . ^ ^ ^ ^ " Uh, Hiergerichts

I a ' n n e r ^ 8 8 ^ " ' ^ t "aas, au. 7ten

(3038—2) ' Nr. 4741.

Dritte efec. Feilbietung.
Am 24. Angnst 1 8 8 6 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Oemäscheit des diesgerichtlichen Bescheides
nnd Edietes vom 9. April 18tttt. Z.2246,
die dritte execntive Fcilbietung der dem
Franz Jug von Mala Vas gehörigen,
gerichilich 'auf 1820 fl. gesckMeu Rea-
litäten Einlage Z. 173 der Steuergemeinde
Moräutsch uud Einlage Z. 128 der Steller-
gemeinde Ukrog stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 23sten
J u l i 1886.

( 3 0 0 8 ^ 3 ) ^ N r 7 9 4 4 l . ^

(^recutive
Ncalltätcn-Versteigerunq.

Vom k. k. städt.-deleg. 3 '̂znksgerichtc
Laibach wird bekannt gen'i ht :

Es sei nber Ansuchen der Maria
Maleusek (dllrch Dr. Sajovic) die exe-
elltive Versteigrruug der dem Alldreas
Babnik von Tomatschou gehörigen, ge-
richtlich anf 25i>9 sl. geschätzten Reali-
täten: 1.) Einlage Nr. 18 i ^ Stoschze,
im Schätzwerte von 1859 f l . ; 2.) Ein-
lage Nr. 147 «id Stoschze, im Schätz-
werte von 200 f l . ; 3.) Einlage Nr. 291
»li Stoschze, im Schätzwerte von 180 st.;
4.) Einlage Nr. 226 lui Sloschze. im
Schätzwerte von 60 f l . ; 5.) Einlage

>Nr. 241 lili Stoschze, im Schätzwerte
von 250 fl., bewilligt nnd hiezn drei
Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste anf den

2 1 . A u g n s t ,
die zweite anf oen

18. September
nnd die dritte anf den

20. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nnr nm
oder über deu Schätzungswert, bei der
dritten aber auch nnter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Aubote eiu lOproc. Vadium zu Haildeu
der Licitatiouscommission zn erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokollc und die
Orundbnchsextracte können in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. M a i 1886.

(3011—3) Nr. 10708.

OfMltive

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausnchen des Ignaz I a -
vornik von Hrib (Bezirk Oberlaibach) die
executive Versteigerung der dem Michael
Pozlep von Pleschiwiza gehörigen, gericht-
lich auf 1228 f l. geschätzten Realitäten
Einlage Nr. 695 a<1 Pleschiwiza, im
Schätzwerte per 160 fl., nnd Einlage
Nr. 698 :i<1 ici^m, im Schätzwerte per
1068 fl., bewilligt nnd hiezu drei Feil-
bietnugs - Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

25. Angnst ,
die zweite auf den

25. September
nnd die dritte auf den

27. Oktober 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der Gc-
richtstanzlei mit dem Allhange augeorduet
wurdeu, dass die Pfaudrealitälen bei der
ersten lind zweiten Feilbietung nur um
oder nber deu Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Lieilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proe. Vadium zu
Handeu der Lieitationseommission zu er-
legen hat, sowie die Schätznugsprowkolle
und die Oruudbnchsextracle können ill
der diesgerichtlichcn Registratnr eingesehen
werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 13. Juni 1886.

I (2925-3) St. 5459.

OgJas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo ml. Antona Malneri^a
(po vjiruhu Matiji Bukovcu iz Semiea)
proti Jakobu Smrekarju iz Kota zaradi
7 gld. 50 kr. s pristavkom razprava
v iTialostnem postopku na dan

15. s e p t e m b r a 188 6
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
xnanega bivališča loženca na njegovo
novarnost in troî ke kot osktbnikorn
postavljenemu gospodu Frnnu Štajerju,
c. kr. notarjii v Metliki, vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblascenca naznani ali
svoja pisma o pravern času oskrbnik»
vroti.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 7. julija 1886.

(3020—3) St. 2201.

Oklic.
C kr. okrajno sodiSfce v Velikih

Lašifcah naznani, da se na prosnjo
Janeza Zakraj^ku iz Lnžarjev dovoli
izvršilna dražba Janez Usnikovih iz
Dolšaka, v vložni istev. 77 katastralne
občineSelo, v fit. 133 in 134 katastralne
občine Osolnik vpisanih, sodno na
715 gld., 3745 gld. in 200 gld. eenjenih
nepremičnin, in se odloCijo trije draž-
beni dnevi na

3. s e p t e m b r a ,
1. o k t o b r a in

29. o k t o b r a 188 6,
vsakikrat od 10. do 12. nre dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkorn, da
se bodo te nepremičnine oddale pri
prvi in drugi dražbi le za celo cenit-
veno vrednost, pri tretji dražbi pa
tudi pod to vrednostjo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikib
Lašičah dne 4. raaja 1886.

(3021—3) Št. 2206.

Oklic.
C. kr. okrajno aodiSče v Velikih

LaSiftah naznani, da se na prošnjo
Frana Jamnika z Studenca dovoli iz-
vrî ilna dražba Fran Drobničeve iz
Malih Lašie, v vložni Stev. 237 kata-
stralne obtine Turjak vpisane, sodno
na 1188 gld. cenjene nepremičnine, in
se odlotijo dražbeni dnevi na

20. avgus ta ,
17. s e p t e m b r a in
22. o k t o b r a 1 886,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode ta nepremičnina pri prvi in
drugi dražbi le za cenjeno vrednost
ali za več, pri tretji dražbi pa tudi
pod eenjeno vrednostjo največ ponuja-
jočemu oddala.

Dražbeni pogoji so na ra/gled po-
loženi pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodištfe v Velikib
LašiČah dne 4. maja 1886.

(2923-3) fit. 4292.

Oklic izvrsilne dra/be
prcmicnega blaga.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
naznanja:

Na prošnjo Jožcfa Nemamča iz
Božakovega fit. 21 dovoljuje se zvräilna
draxba Anton Matijnšifeve od tarn
zarubljene , pri /.emljišči Antona Ba-
juka od tarn St. 26, p'od vložno St. 140
davtne obftine Božakovo na podlagi po-
godbe de 20. decembra 1884, 6t. 11 839,
uknjizene terjatve v znesku 116 gold.
13 kr.

/a to določujeta se dva dražbena
dneva:

prvi na 3. s e p t e m b r a in
drugi "a ! 7. s e p t e m b r a 188 6,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne, pvi
tej sodniji s pristavkom, da se bodo
/arubljene terjatve pri prvi dražbi le
za ali čez cenitveno vrednost, pri drugi
dražbi pa za vsako ceno in za go'.ov
denar oddale.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 26. junija 1886.

(2924—3) St. 4080.

Oklic izvršilne dražbe
vknjižene terjatve.
C. kr. okrajuo sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo gospoda Friderika

Skušeka iz Metlike dovoljuje se iz-
vršilna dnižba gospe Marije Garapite-
vega zarubljenega, pri zeinljiScib Ja-
neza Bajuka iz Metlike vložek fit. 1069
davtne obcine Metlika na podlagi
prisojilnega pisma z dne 26. junija
1857, št. 3266, vknjiženega dolžnega
dela z 452 gold. 271/* kr. in odpravila
z 200 gold.

: Za todoločujetase dražbenadneva:
prvi na dan 3. s e p t e m b r a in

drugi na dan 17. s e p t e m b r a 1886,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne, pri
tukajšnji sodniji s pristavkom, da se
bodo zarubljene stvari pri prvi dražbi
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugi dražbi pa za vsako ceno in za
gotov denar oddale.

G. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
20. maja 1886.

(2948—3) Nr. 6471.

Eiecutive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Diller von Rudolfswert die executive Ver-
steigerung der dem Martin Drap von
Großzerouz, resp. dessen Erben Johann
Drap, zn Handen der Erbin Cäcilia Drap
gehörigen, gerichtlich anf 1900 fl. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 248 «d Herr-
schaft Rupcrtshof bewilligt nnd hiezu drei
Feilbietnngs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

26. August ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprowkoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
grrichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 1. IÜni 1886.

(2949—3) Nr76534.

Executive
Realitätenversteigernnq.

Von, k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Johann
Zeleznil von Oroßbrussniz die executive
Versteigerung der der Margareth Belle
von Bkvvje gehörigen, gerichtlich auf
200 fl. geschätzte,, Realität Berg-Nr. 20
nd Gilt Dilanz bewilligt und hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . August,
die zweite auf den

29. September
und die dritte auf den

4. November 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur nm oder über
den Schätznngswcrt, bei der dritten aber
anch uuter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationsconlmission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Gruudbuchsextract können in der dles-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerl am 6. Juni 188b.
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8ommermolllumg
sofort zn vsrrnieten.

I n schöner, staubfreier und gesunder Lage
ist eine Wohnung, bestehend aus zwei möblierten
Zimmern, Küche :c., nebst schattigem Garten und
Vorgarten in der nähe Laibachs M vermieten.
Anfrage in Franz Müllers Annoncell - Bureau
in Laibach. (3161—3)

Kostknaben
werden in einer soliden Familie in ganze

Verpflegung genommen.
Näheres beim Herrn Franz Sark,

Kleidermacher am Burgplatz. (3117) 3-3

Sjiecinlnrjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten tet>ft
Wrt (aiirt) toeraltcte), in«Menbcrc Harn-
rfthr«nflüaae, Pollutionen, Man*
nenobw&oh«, ayphllltlsoho Oo-
aohwüre u Hantanaaohl&gre, Fluaa
bei Frauen, ohne $)eruf«ftcrunn be«
i'aliciitcn, ii ad> neneater wiaaon-
•ohaftlioher Methode unter O»-
rantle In kürzeater Zelt grtindUoh

(biflcret). Drbinaltcn :

JOirn, MaciariiCfrcflcaBc 12. s
tägtift) »en 9 fci« 6 Hfcr, <Senn* uiib geier« Z.
tafl« t o n '.) bill 4 H&r. ^ o n o r a r mäfiifl. %
Behandlung1 auoh brieflich, und ?,
werden die Medloamente besorgt. ~~

In

lg. v. Kleinmayr & F e i Bamftergs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Juröica
Zbrani spisi.

(. zvezek: Deaeti brat.
H. » Prlpovednl sp is i : Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jesenska noč mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pr ipovedni sp is i : Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pr ipovedni sp is i : Tiho-
tapec, Grad Rojinje, Klošterski žolnir, Dva
brata. (662) 49

V. zvezek: Pripovedni spis i : Hči mest-
nega sodnika, Nemäki välpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.

Bei der Bruderlade in Trifail ist die

Stelle eines
GescHtslreis

im Victualienmagazine mit dem Gehalte von
1000 fl., freier Wohnung, Beheizung und
Beleuchtung (3222) 3—1

sogleich zu besetzen.
Gefordert wird Kenntnis nothwendiger

Buchhaltung, Routine in Warenbestellung,
Kenntnis der slovenischen Sprache und eine
Caution im Gehallsbetrage, wovon ein Theil
auch nachträglich durch Gehaltsabzüge ge-
deckt werden kann.

Bewerber, welche schon einen gleichen
Posten bekleideten, erhalten bei sonst glei-
cher Eignung den Vorzug.

Bruderlade-Vorsteliung Trifail.

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungon
Erkrankten ist das berühmte Werk:

Dr. Retan's Selbstbewahrung,
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den B'olgen
solcher Laster leidet. TaiiHondo ver-
danken demselben ihre Wiederher-
stellung. Zu beziehen durch das Ver-
laggtnagazin in Leipzig, Neumarkt
Nr. 34, sowie durch jede Buchhandlung.

(1794) 12—11

Dampfkessel-
Verkauf. !

Ein Oberkessel mit vier Atmosphären
Ueberdruck, von 1080 mm Durchmesser,
0,4 m Länge, mit Dampfdom, Vorkops und
Armatur, allos in gutem Zustande, ist billigst
in der Papierfabrik Oörtschach bei
Zwisohenwässern zu verkaufen.

I Die Kärntner Römeranelle ^
(a lpiner Gioashübleri , vollkommen froi UM
von SchwofelvorbiiiduiiKen, Jod und dgl., ^ H
dnr laichtest vordaulieho, «chmackhaftcHto ^ H
und naturoclito Siiuorling, vorzüglich bo- ̂ H
währt bei Bronchial- und Danakiitarrli, ^ B
boi Magen-, HlaHen- und Nierenleiden. mW

Kiu hochfeines Tafelwasser, welche» ̂ H
den Wo in wodor Hchwarz noch übol- ^ H
Hchmcckond macht, und ohne lästig« Nach- ̂ H
Wirkung. (30n1) 20—8 ^M

Depot bei Herrn A. Hartmann •
in Laibaoh (Tauber Palais). B

14 kr. p«r Halblitornancli« , 13 k r . boi WM
Ifa.n7.cn Kiatcn & 70 >'laHchon. — Die lcoren ̂ g |
Klageheu werden lammt Kioto mit 3 kr. par K B

Stück zurückgenommen. Uw

« ^ - .V',' Anla8Hlio.li <le« Feiertages Maria Himmelfahrt verkehr
••••te>̂- "'••' Samstag den 14. August ein

köJiJL Verg nügungs-Zug
J r a ^ N ^ ^ J von Laibaoh nach Wien, und anlüHslich «ICH Stefansfexton gelu

^ ^ ^ ^ ^ i ^ p 1 1 Donnerstag den 19. August ein Vergnügungszug nach Bnaa-

P'ahrpreise und Abfahrtszeit von Laibaoh und retour: _

Nacji 1 II. Cl. fl. | 111. Cl. fl. 1 Abfahrt ; = g

Wient I 187— I 12,— fl4. AuguütTuhr 7 Min. nachmittag«
Budapest i l 7 , — 11,50 19. > 3 » 7 > » _

Billetgiltigkeit 14 Tage. Alles Nähere die Placate.
Gr. SScliY-oekis "Wwe.?

(3228) conc. I. Wiener Reise -Bureau, I., Kolowratring »•

| Gasthaus-Eröffnung. !
| j Ich beehre mich, dein p. f. Publicum zur höflichen Anzeige C
fl zu bringen, dass ich in meinem eigenen Hause am Hauplplatxc f
ji in Mannsburg, vis-ä-vis dem Brauhause, ein Einkehr- fj
x gaslhaus errichtet habe. In
tJ (iule Speisen und (Jelränke sind stets frisch und billig zu 1
S haben. Um recht, zahlreichen Zuspruch bittet achtungsvoll «
U (321«) s—i ^ X . .A. . J < i n < v d < v % jj

V; Vorräthig bei II

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach: 1

\ Pianoforte-Schule Buwa. 1
9. Auflage, 11 Hefte mit 116 Originalstudien. Proapecte gratis und franco. |

i Urtheile über diese Schule und andere Werke des Verfassers. Der be- i|
j rühmte Musikpädagog L. Köhler: «Sie sind, nach Ihrer Schule zu urtheilen, |

ein Künstler und Lehrer, der seinen Beruf nicht nur gründlich praktisch, |
sondern auch dem pädagogischen Geiste nach, soweit solcher sich in der An- |
Ordnung und Verarbeitung des technischen Stoffes zu documentieren vermag, | | |

! von der Tiefe heraus ersasst. Hoffentlich wird Ihrem vortrefflichen Werke il
immer weitere Aufmerksamkeit zutheil. Ich wünsche ihm selbige.» — Acht J

•: Clavierstücke für die Jugend, oj>. 0. Der Componist C. M. v. Savenau: Hl
! «Wir begegnen in diesem Werke jener feinsinnigen Compositionsweise, die wir ij
jj an so mancher reizenden Etude Huvva's in dessen Ciavierschule liebgewonnen |
! haben.> — Schule der Accorilverhinduiigeii. Der Musikschriststeller V. H. in

der «Grazer Tagespost»: «Gewissenhaftigkeit, Klarheit und erschöpfende Ge- |
I nauigkeit zeichnen, wie alle Arbeiten dieses Autors, auch diese aus.> — Verlag |!|

|i! des Verfassers in Graz. (3124) 10—1 |

(2812-3) Nr. 1514.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbtetung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekanntgegeben:

Es sei in der Execntwnssnche des
Anton Maisel von St. Varthelmä (durch
Dr. Slanc) gegen Michael Kodric w n
Vrhovska Vas pclo. 603 fl. 24 kr. s. A.
die »nit Bescheid vom 22. Febrnar 18«ki,

Z. 348. ans den 24. März 188<i h ^
gerichts angeordnete dritte executive N ^
feilbietnng'der Realität «ud Urb.-Nr. 1^"
der Catastralgemcindc Plischcndorf auf ^

22. S e p t e m b e r 1 8 8 6 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, h ^
gerichts mit den» vorigen Anhange ilber
tragen.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, ""
25. März 1886.'

r Warnung vor Fälschung!
•A W ̂ ^ ̂ **-0^*^ alkall«oher

dem Publicum häufig anderes Wasser in Giesshübler- oder sonstigen Flaschen oder auch in der Mischung mit Wei»
als echter Giesshübler verabreicht. IHJATTnwT?

Nur die genaue Beachtung des unverletzten Originalverschlusses, Ift Kork mit Seitenbrand . rn
und der gesetzlich geschützten Etikette «Mattoni's Gieshübler» kann vor solcher Schädigung bewahren. |GIESSHUBLLJI

Constatierte Fälschungen werden nach der neuen Gewerbe-Ordnung gerichtlich verfolgt und die Namen der Fälschor
veröffentlicht; die Consumenten und Freunde meines Brunnens sind im eigenen Interesse ersucht, vorkommende Fälle
bekanntzugeben.

p. 10)3-2 H E I N R I C H H I A T T O N I , Giesshübl-Puchstefo!_.__,
Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H »ed. Namber».


